
 	  Willebroer hat Folgendes geschrieben:			  Mir saß neulich mal meine Prota im Zug gegenüber. Was habe
ich mich erschrocken! :shock: 

Aber nicht direkt unangenehm. :oops:	



Oah, darum beneide ich dich. Das muss der Wahnsinn sein.



Wobei... nein, ich bin mir gar nicht sicher, ob ich das wollen würde. Ich bin da mental eventuell etwas zu
instabil für, das liegt aber eher daran, dass ich meine Protas quasi als "imaginäre Freunde" bei mir
habe, seit ich ca 13 war.



Ich hab vor ein paar Tagen zumindest das - für mich jedenfalls - Ebenbild eines Protas in der realen Welt
gefunden; allerdings in einer Form, die mir eher nicht über den Weg laufen wird. >>

Ich war ein paar Stunden wirklich geflasht, hab mir 500 Bilder angeschaut und mir kurz gewünscht,
irgendjemand könne diese Euphorie mit mir teilen, weil ich kurzfristig nicht wusste, wohin damit.



Nun ja.



@Lapidar



Ja, Verfilmungen sind auch so ein Thema. Eigentlich ist das faszinierend und auch positiv, dass jeder Leser
da ein eigenes Kopfkino hat; das visuell für alle umzusetzen, stell ich mir extrem schwierig vor und würde mit
Regisseuren da auch nicht tauschen wollen.



Ich komm ja immer noch nicht drüber weg, dass Lestat bei "Queen of the Damned" braune Haare
hatte - manchmal frag ich mich, ob die das beim Casting extra machen, um die Fans zu schockieren.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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